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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110

Notarzt/Rettungsdienst 112

Feuerwehr-Notruf 112

Polizeiposten Littenweiler, 

Kappler Str. 31 0761/611160

Polizeizentrale
Polizeirevier 

Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     

 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder

Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1

Tel.: 80 99 80 99

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55

Tel.: 8 09 98 00

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 

mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-

wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 

Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 

ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-

bereiten Apotheken in der Umgebung hören 

Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, 24.10.2015 
Zasius-Apotheke 
Günterstalstr. 39 
79102 Freiburg 
 
Sonntag, 25.10.2015 
Jahn-Apotheke 
Schwarzwaldstr. 146 
79102 Freiburg 
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DIE ORTSVERWALTUNG

 

Sirenenprobe 
Samstag, 24. Oktober 2015, 10.00 Uhr-10.15 Uhr 
Im gesamten Stadtkreis Freiburg werden die Sirenen auf ihre Funk-
tionsfähigkeit überprüft. Diese Maßnahme ist notwendig, damit ge-
währleistet werden kann, dass bei Großschadenslagen die Bürger 
der Stadt vor Gefahren gewarnt und gegebenenfalls Informationen 
über das weitere Verhalten so schnell wie möglich weitergegeben 
werden können. Der Probebetrieb dient zugleich der Unterrichtung 
der Bevölkerung über die Sirenensignale. 
 
Dabei sind folgende Signale möglich: 
 
1.  60 Sekunden auf- und abschwellender Heulton; 
 Bedeutung: 
 Rundfunkgerät einschalten - auf Durchsagen achten. 
 
2.  60 Sekunden Dauerton, 2 x 12 Sekunden unterbrochen; 
 Bedeutung: 
 Feueralarm 

3.  60 Sekunden Dauerton; 
 Bedeutung: 
 Entwarnung 

Verhalten bei Sirenenalarm
•	 Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen. Befolgen Sie die Anord-

nungen der Behörden.
•	 Informieren Sie auch Ihre Nachbarn über die Durchsagen und 

Anordnungen.
•	 Helfen Sie Ihren Nachbarn
•	 Telefonieren Sie nur, falls nötig. Fassen Sie sich kurz.
•	 Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden betrofen: Blei-

ben Sie dem Schadensgebiet fern. 
 

Verloren/Gefunden 
Dieser Tage wurden bei der Ortsverwaltung Ebnet folgender Fund-
gegenstand abgeben: 
 
1 Arm- oder Fußkettchen

Der Fundgegenstand kann innerhalb der nächsten 14 Tage zu den 
üblichen Sprechzeiten bei der Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Nach dieser Frist wird die Fundsache an das Städt. Fundbüro, Meri-
anstr. 16, Unterlinden, 79104 Freiburg, 
Tel.: 201-4827 und 201-4828 übergeben. 
Die Online-Fundsachensuche indet man auf folgenden Wegen: 
www.freiburg.de/fundbuero oder 
www.freiburg.de / Bürgerservice / Online-Dienste / Fundsachen-
Suche 
 

Erlebnisraum Wiese 
Im Museum Natur und Mensch öfnete der neue Erlebnisraum Wiese 
seine Pforten. Damit schließt das Haus die Neugestaltung der natur-
kundlichen Dauerausstellung ab. 
Im Erlebnisraum Wiese wird es bunt! Zahlreiche Insekten schwirren 
von Blüte zu Blüte, große und kleine Vögel erobern die Lüfte. Auch 
Publikumsliebling Bärbel, die Hinterwälder Kuh, zieht nun ins Muse-
um ein. Es duftet nach Honig und Heu. 
Viele spannende Fragen werden hier beantwortet: Wie kommt der 
Flamingo zu seiner Farbe? Enthält eigentlich alles Farbstofe, was 

Beginn der Winterzeit  
25. Oktober 2015 
Stellen Sie Ihre Uhren in der Nacht von Samstag 
auf Sonntag von 3 Uhr auf 2 Uhr zurück. 
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bunt aussieht? Und warum tanzen Bienen? Große und kleine Gäste 
erfahren außerdem, was Schnabel und Füße über die Lieblingsnah-
rung eines Vogels verraten. Oder sie lernen sonderbare Tiere wie den 
Wendehals und den Waldwächter kennen. Ob der Warzenbeißer, der 
Totenkopfschwärmer und der Nördliche Raubwürger wohl gefähr-
lich sind? Tierpräparate, Dioramen und Mitmach-Stationen wecken 
den Forschergeist. 
 
 

 

ST.HILARIUS

KATH. PFARRGEMEINDE

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687
E-Mail-Adresse:
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 
Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 6 73 77 
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6 80 06 95
Schwester Jutta    Tel. 7 67 72 66
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 6 76 12
Sozialstation    Tel. 79 09 23 30
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77

Öfnungszeiten im Pfarrbüro:
Montag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Freitag, 23. Oktober - Hl. Johannes von Capestrano 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier - Gedächtnis für Josef und Karl Steinhart 
 
Samstag, 24. Oktober - Hl. Antonius Maria Claret 
14.00 Uhr Trauung von Stefanie Förster und Michael Scheck 
 
Sonntag, 25. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: Jer 31,7-9; Hebr 5,1-6
Evangelium: Mk 10,46-52 
09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst 
 
Mittwoch, 28. Oktober - Hl. Simon und hl. Judas 
09.00 Uhr Eucharistiefeier - Gedächtnis für die verstorbenen Schulka-
meraden der Jahrgänge 1935/36 
 
MINISTRANTENPLAN 
Sonntag, 25.10.2015: Theresa Ponec, Eva Rist, Andreas Haury, 
Anna Hagenberger, Leonard Kaiser, Antonia Reinhart 
 
Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
  Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul
Samstag, 24.10.2015   18.30 Uhr 
Sonntag, 25.10.2015 11.00 Uhr 11.00 Uhr 18.30 Uhr
 
Kinderwortgottesdienst in St. Hilarius 
Sehr herzlich laden wir wieder alle Kinder mit ihren Eltern zum 
nächsten Kinderwortgottesdienst ein am Sonntag, 25. Oktober 2015 
in St. Hilarius um 9.30 Uhr. 
Wir beginnen um 9.30 Uhr gemeinsam die Feier des Gottesdiens-
tes in der Kirche. Die Kinder werden nach der Begrüßung zum Kin-
derwortgottesdienst in den Kindergarten St. Franziskus entsendet 
(Kleinkinder in Begleitung ihrer Eltern). Zur Eucharistie kommen die 
Kinder zurück. Herzliche Einladung! 
Ihr Team vom Kinderwortgottesdienst St. Hilarius 

Das nächste Trefen des Gemeindeteams ist am Mittwoch, 28. 
Oktober 2015, um 20.00 Uhr im Pfarrheim. Die Pfarrgemeinde 
ist hierzu herzlich eingeladen. 
 
Firmung – Der TREIBSTOFF des Lebens 
In den nächsten Tagen erhalten alle Jugendlichen in der Katholi-
schen Kirchengemeinde Freiburg-Ost, die bis zum 1. September 
2015 das Alter von 15 Jahren erreicht haben (Geburtsdatum 
1.9.1998 - 1.9.2000) eine Einladung zum Informationsabend für die 
bevorstehende Firmung. Dieser indet am Sonntag, 15. Novem-
ber 2015 um 18.00 Uhr im Gemeindeheim St. Barbara statt. Dieser 
Informationsabend ist für die Jugendlichen gedacht. 
Es kann vorkommen, dass wir nicht immer alle aktuellen Daten vor-
liegen haben. Daher: Wer keine Einladung bekommen hat, möge 
sich doch bitte bei 
Michael Bosch, Pastoralreferent, michael.bosch@kath-freiburg-ost.
de, 0761 – 76 77 263 oder Philipp Brutscher, Pastoralassistent, phil-
ipp.brutscher@kath-freiburg-ost.de, 0761 – 612 90 618. melden. 
Wer am 1.9.2015 das Alter von 15 Jahren noch nicht erreicht hat, hat 
trotzdem die Möglichkeit an der Firmvorbereitung teilzunehmen. 
Mehr Infos dazu inden sie auf der Homepage www.kath-freiburg-
ost.de/sakramente. 
Herzliche Grüße 
Michael Bosch, Pastoralreferent und Philipp Brutscher, Pastoralassistent 
 
Bücherei St. Barbara: Wenn Sie die lange mit Spannung erwarte-
te und nun endlich begonnene Familiensynode in Rom nicht nur 
mit Ihrem Gebet begleiten wollen, dann kommen Sie doch mal an 
unserem neuen Büchertisch vorbei. Wir haben zu den anstehenden 
Themen Ehe, Sakramentenverständnis, Geschlechterrollen etc. und 
handelnden Personen Bücher aus dem Regal gezogen. 
Außerdem: Die aktuelle limmo-Ausgabe beschäftigt sich mit dem 
Thema „Umwelt und Natur im TV“.Was erfahren Kinder aus dem 
Fernsehen über Umweltprobleme und Naturschönheiten? Was fas-
ziniert sie? Was ängstigt sie womöglich? Was verstehen sie wie in 
welchem Alter? 
All dies thematisiert das neue Flimmo. Holen Sie sich das aktuelle 
Heft in der Bücherei! 
 
„Freunde fürs Leben - Jonatan und David“ 
Kindertage am Freiburger Münster vom 2. - 4.11.2015 
In den Herbstferien inden in diesem Jahr zum 10. Mal die Kinderta-
ge am Freiburger Münster statt. 
Kinder der ersten bis fünften Klasse sind eingeladen, vom 2. - 4. No-
vember 2015 jeweils von 14 - 17 Uhr mit allen Sinnen das Münster 
zu erkunden und biblische Geschichten rund um Jonatan und David 
kennenzulernen. 
Bei diesem kirchenpädagogischen Angebot werden wir gemeinsam 
singen, basteln, uns bewegen und Neues entdecken. Natürlich gibt 
es auch wieder ein Theaterspiel. 
Information und Anmeldung beim c-punkt, Herrenstr. 30 (Tel: 
2085963). 
 
Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz 
 
 
Oktober – Dankesmonat auch für den Kirchenchor 
„Danken“ und „Denken“ stehen sprachgeschichtlich und sinngemäß 
in engem Zusammenhang; Pfarrer Kienzler machte dies in seiner 
Predigt zum Erntedankgottesdienst am vorletzten Sonntag deutlich. 
Und so galt der Dank Aller den Menschen, die diese Begegnung im 
Gebet in der mit Feldfrüchten geschmückten Halle auf dem Hof der 
Familie Drazek – nahe am symbolischen Entstehungsort – bis hin 
zum abschließenden Friedensmahl ermöglicht hatten. 
„Danken“ mit „Andenken“ galt auch am angemessenen Ort am 
nächsten Sonntag St. Wendelin. Er war einer jener irischen Mönche, 
die die Verehrung des Hilarius von Poitiers in den alemannischen 
Raum vermittelten. Dieser hatte einen Briefkontakt zu irischen Klös-
tern geplegt, und seine Dreifaltigkeits- und Dreieinigkeitslehre, dar-
gelegt auch in seinen Hymnen, konnte sich gerade in Irland festigen, 
blieb doch die Insel von den Verwerfungen der Völkerwanderungs-
zeit auf dem Kontinent weitgehend unberührt. Die Entwicklung 
und Sicherung landwirtschalicher Kenntnisse aller Gebiete wurde 

Spruch der Woche
Du bestimmst den Wert, den du hast. 

Mach dich nicht davon abhängig,  
was andere über dich denken. 

Beyoncé
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Donnerstag, 29.10. 
15.00  Eltern-Kind-Gruppe Team 
18.00  Posaunenchor Roth 
 
„Die Bergpredigt – eine notwendige Zumutung“ - 
Kleine theologische Reihe Herbst 2015: 
jeweils dienstags 20 h: 3.11. / 10.11. / 17.11.2015 
im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
Leitung: Prof. Dr. Volker Weymann 
Die Bergpredigt in Matthäus 5 – 7 bleibt eine notwendige Zumu-
tung: eine Herausforderung und Ermutigung für menschliches Zu-
sammenleben. So soll diese Reihe Gelegenheit geben zu vertiefter 
Betrachtung der Bergpredigt, um zu weiter weisenden Entdeckun-
gen zu kommen: 
DI, 3.11.2015, 20 h 
„Ihr habt gehört ... Ich aber sage euch ...“ – 
die Antithesen als Zumutungen um des Lebens willen 
(Matthäus 5,17-48) 
 
Bücherlohmarkt im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
Am Samstag, den 24. Oktober indet von 10 bis 17 Uhr ein Bücher-
lohmarkt statt. 
Bei Kafee und Kuchen kann geschaut, ausgewählt und gekauft wer-
den. Der Erlös ist für das Sozialprojekt der Gemeinde bestimmt. 
Am Sonntag nach dem Gottesdienst ist der Bücherlohmarkt noch-
mals geöfnet. 
Gut erhaltene Bücher können am Donnerstag, den 22. und Freitag, 
den 23. Oktober im Gemeindesaal abgegeben werden. 
Gerda Lukowitz, Buchantiquariat 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote inden Sie im Gemein-
debrief Ost, PB Auferstehungskirche und den Aushängen. 
 
 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Sportverein Ebnet e.V.
Spieltermine: 
 
 

23.10.2015 17:00 E-Junioren Kleinfeldklasse
 SV Ebnet - SV Kirchzarten
23.10.2015 19:10 C-Juniorinnen Bezirksliga
 SV Ebnet - SG Kenzingen
24.10.2015 13:30 D-Juniorinnen Kleinfeldklasse
 SV Ebnet - SvO Rieselfeld
25.10.2015 10:30 D-Junioren Kreisklasse
 SV Ebnet - SvO Rieselfeld
25.10.2015 12:30 Kreisliga C
 SV Ebnet 2 - SG Ehrenstetten 3
25.10.2015 14:30 Kreisliga B
 SV Ebnet - 1 FC Mezepotamien
 

 

Waldspielgruppe Piferlinge e.V.
Kuchenverkauf der Waldspielgruppe Ebnet e.V.
Die Waldspielgruppe Ebnet e.V. bietet leckeren Kuchen 
und Informationen zu den „Piferlingen“ an. Diese sind 

an zwei Vormittagen in der Woche mit Kindern unter drei Jahren im 
Welchental unterwegs. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch an un-
serem Stand.

Freitag, 23. Oktober, 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr, auf dem Ebneter Bauernmarkt.

so ebenfalls gefördert. Vegetarier und Veganer mag es stören: Die 
Verehrung Wendelins beruht darauf, dass er – der Legende nach wie 
der fast verlorene Sohn aus dem biblischen Gleichnis als Schweine-
hirt beginnend – zur erfolgreichen Tierzucht im Rheinland beitrug, 
bei aller Achtsamkeit vor der Schöpfung. Die jetzige Kapelle war 
ursprünglich wohl eine Schutzhütte für die Schweinehirten auf der 
Gemarkung Ebnet, denn Rinder und Schafe wurden kaum im Wald 
geweidet. 
„Danken“ mit „Gedenken“ war auch erste Plicht des Kirchenchores 
nach der Sommerpause. Im ersten Sonntagsgottesdienst im Okto-
ber erklangen neu einstudierte romantische und zeitgenössische 
Dankgesänge, um an verstorbene Mitsängerinnen und Mitsänger 
zu erinnern. Die Proben, die schon zur Ferienzeit wieder aufgenom-
men wurden, richten sich nun vor Allem auf die Programme für das 
Adventskonzert – in bewährter Weise Volkstümlichkeit und Sakrales 
verbindend -, den Weihnachtsfestgottesdienst und die „Missa Brevis“ 
von Charles Gounod für das Patrozinium im Januar. Ökumeneplege 
mit der Kantorei der Auferstehungsgemeinde und und die Anbah-
nung von Zusammenarbeit mit anderen Kirchenchören der Seelsor-
geeinheit sind weitere mogliche Ereignisse im Kirchenchorjahr. Neue 
Mitsängerinnen und Mitsänger (Proben: Donnerstags, 20 Uhr, Pfarr-
heim) sind herzlich willkommen. 
„Danken“ durch „Bedenken“ mag im Erntemonat besonders wirken, 
wenn die Gebetsbitte um das tägliche Brot erfüllt ist: Den Brotlaib 
- so es ihn heute in Haushalten noch gibt, wie im ökumenischen 
Abendgebet am Mittwochabend - vor dem Anschnitt mit einem 
Kreuzzeichen zu versehen, war früher frommer Brauch. 
„Danken“ im „Gedenken“ kann auch hofnungsvoll den Memento-
Mori-Monat November für uns Lebende zu Gute kommen. 
 
Rolf J.A. Bihler 
 
 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 22.10. 
15.00  Eltern-Kind-Gruppe Team 
18.00  Posaunenchor Roth 
Samstag, 24.10. 
10.00  Bücherlohmarkt Lukowitz 
Sonntag, 25.10. 
10.00  Gottesdienst Pfr. Wegner/Pfrn. Overmans 
Montag, 26.10. 
9.30  Eltern-Kind-Gruppe Team 
19.30  Kantoreiprobe Kalmbach 
Dienstag, 27.10. 
9.00  Internationaler Frauentref Danner 
15.00  Ältere Generation Winkler 
20.00  Bonhoefergruppe Geiger 
Mittwoch, 28.10. 
18:00  Ök. Abendgespräch Ebbmeyer/Kaiser 
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INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Erwachsenenkleidermarkt in FR-Munzingen 
Unter dem Leitwort «Unser Proil heißt Qualität» lädt der Eine-Welt-
Kreis St. Stephan ein zum 29. Erwachsenenkleidermarkt, der am 
Sonntag, 25. Oktober, von 13 Uhr an in der Schloßbuckhalle statt-
indet. Über 50 Standbetreiber/innen bieten in der Halle und bei 
schönem Wetter zusätzlich im Außenbereich qualitativ hochwer-
tige Kleider, Schuhe und Accessoires. Daneben gibt es eine große 
Kuchen- und Tortenauswahl, Würstchen, belegte Brötchen usw. Mit 
dem Gewinn unterstützt der EWK die Partnergemeinde San Felipe 
in Soritor. 
 

Bürgerreise zur Innsbrucker  
Bergweihnacht vom 01.-03.12.2015 
Die Gesellschaft zur Förderung der Städtepartnerschaften Freiburgs 
e.V. bietet in Kooperation mit der Stadt Freiburg eine Bürgerreise in 
der Adventszeit in unsere weihnachtlich geschmückte Partnerstadt 
Innsbruck an. In der dreitägigen Busreise sind die Transferkosten, 
Unterbringung in einem 4-Sterne-Hotel, ein mehrgängiges Menü, 
der Empfang im Innsbrucker Rathaus, Besuch der „Christkindlmärk-
te“, Stadtführung sowie der Eintritt in das Kaiserjägermuseums mit 
Führung und Besichtigung der Bergisel-Sprungschanze enthal-
ten. Der Reisepreis beträgt 320 € im DZ. Alsbaldige Anmeldungen 
nimmt Hans-Jürgen Stadelhofer, Ruländeralle 7, 79112 Freiburg, Tel. 
07664/4734, per Fax 07664/404511 oder per Mail ha-jue@stadelho-
fer.com entgegen. 
 
 

Elektrische Anlagen und Betriebsmittel  
fachgerecht warten 
Der intensive Umgang mit elektrischen Anlagen und Betriebsmitteln 
erfordert solide Grundlagen. Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet 
vom 25./28. November 2015 hierfür den Lehrgang „Elektrotechnisch 
unterwiesene Person“ an. Inhalte des Kurses sind Instandsetzung, 
Durchführung und Dokumentation von Prüfungen an elektrischen 
Betriebsmitteln, sicherheitsgerechtes Verhalten bei Fehlern an elek-
trischen Anlagen sowie aktuelle Gesetze und Unfallverhütungsvor-
schriften. Zielgruppe sind Haus- und Servicetechniker, Maschinen-
führer und Produktionsmitarbeiter, die in der täglichen Arbeit mit 
elektrischen Anlagen und Arbeitsmitteln zu tun haben und einer 
Elektrofachkraft zuarbeiten. 
 
Der Lehrgang ist zertiiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Wei-
tere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 
0761/15250-0 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 
 

Seminare im Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Bildungstage für ältere Frauen und Männer 
SEI GEPRIESEN FÜR SONNE, MOND UND STERNE 
Beginn: 16. – 20. November 2015 
Referent: Peter Langenstein, Dipl. Theol.

Kräuterpapiere 
Papierschöpfen als altes Handwerk künstlerisch neu entdecken 
Im Seminar werden Planzenpapiere der Jahreszeit entsprechend 
hergestellt. Es werden Papiere aus Altpapier in verschiedenen For-
maten geschöpft und dabei mitgebrachte über das Jahr hinweg ge-
sammelte Kräuter integriert. Individuelle Bildgestaltungen werden 
angeleitet, durch eine einfache Bindetechnik entsteht ein persönlich 
gestaltetes Buch. 
Beginn: 17. – 18. November 2015 
Referentin: Christa Doll, Dipl.Soz. Päd, Heilpraktikerin 

Kräuter und Haustiere 
Verwendung von Heilkräutern zur Gesunderhaltung unserer Haus-
tiere 
Heilplanzen wurden seit je her auch in der Tierheilkunde eingesetzt. 
Dieses Wissen um die alten Anwendungen und immer noch aktuel-
len Hausrezepturen zur Gesunderhaltung der Haustiere soll in den 
Seminartagen in Erinnerung gerufen werden. 
Beginn: 23. - 24. November 2015 
Referentin: Andrea Tellmannn 
 Krankenschwester, Dozentin f. Phytotherapie 
 u. Aromatherapie 
 
jeweils: 
Seminarort, Info und Anmeldung: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602-9101-0 
Fax: 07602/9101-90 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bksu.de 
 

Schwarzwaldverein
Wandertermine
Samstag, 24. Okt. „Kandel einmal anders“, Waldkirch-
Ruine Schwarzenberg-Thomashütte-Kandel-Sägendo-

bel-St.Peter. Sportliche Tour -gleichmäßige Anstiege mit schönen 
Ausblicken, Tref: 8 Uhr, Hbf, Zug Elzach, Auf-/Abstieg: 1217m/768m 
Gehzeit: 7Std/21km, schwer, Einkehr:ja, Rucksackverplegung: ja, 
Führung: Dirk Stefan Becker, Tel. 0761/66863 
 
Sonntag, 25. Okt. „Kalkfelsen und Donauwelle“, Donauwellentour 
rund ums Kloster Beuron mit Premium-Aussichten auf die Donau, 
Tref: 7,30 Uhr, Hbf, Zug Neustadt, Auf-/Abstieg: 250m, Gehzeit: 4 
Std/13km, mittel, Einkehr: nein, Rucksackverplegung: ja, Führung: 
Uli Kümmerle, Tel. 017621712595, e-mail: pukuemmerle@arcor.de 
Anmeldung mit Zahlung 8 € (Ba-Wü-Ticket). 
 
Dienstag, 27. Okt. „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgruppen 
zur Stärkung der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: Nichtmitglie-
der 3 €, Tref: 15.30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, Konzertmuschel, Führung: 
Walter Sittig, Tel. 01733292710, e-mail: waltersittig@aol.com 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
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Bügelservice
in Kirchzarten-Neuhäuser

Sabine Seliger  Tel. 0761 - 151 89 648

Fasziniert Sie die Welt der Mode?
Für unseren SAMBA Store in Freiburg suchen wir ab sofort eine/-n

MODEBERATER/-IN in Teilzeit- oder Vollzeitanstellung.

Wir bieten Ihnen ein Arbeitsumfeld, in dem der Mensch stets im Vorder-

grund steht, flexible Arbeitszeiten und individuelle Karrieremöglichkeiten.

Sie sind modebewusst, haben Freude am Verkaufen und wollen in einem 

erfolgreichen Unternehmen arbeiten? 

Dann nutzen Sie die Chance und bewerben Sie sich jetzt:

Firma Fuchs, SAMBA Freiburg,  Postfach 6360, 79039 Freiburg

Kirchzartener Hebamme und Familie (2 Erw. & 3 Kinder) 
sucht ab Sommer 2016 (oder früher) zur langfristigen Miete

4-6-Zimmer-Haus oder -Wohnung
mit kleinem Garten im Dreisamtal. Wir freuen uns über Ihr

Angebot! Telefon 07661/907555



Einführung:  Homöopathische Hausapotheke
Erkältungskrankheiten - Praxis f. klass. Homöopathie

Mi., 11.11.2015, 17 Uhr, Lindenbergstr. 12, Kirchzarten

Anm. u. Info: 07661-937032 � www.heilpraxis-lorberg.de

Seit über 25 Jahren erfolgreich!

Grabmale
Brunnen

Restaurierungen
Natursteinküche

Elektroinstallationen,

Elektro- uund HHaushaltsgeräte

Kundendienst ffür EElektrogeräte

Littenweiler Str. 6 � 79117 Freiburg-Littenweiler

Tel.: (0761) 6 71 15 � Fax: (0761) 6 57 84

e-mail: Max-Loeffler@t-online.de

www.elektro-maxloeffler.deInhaber: Thomas Sandfort


